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Angekommene Fremde vom 2. Juny 1812. 


Herr Stolnik Sokolnicki aus Zerowa, Herr Chambellan Sokolnicki aus Jaro- 
gniewo, Herr General o. d. Stoktwski aus Wronic, l. in Nr. 1 auf St. Martinz 
Herr Kaufmann Schulze, Herr Liutenant Waſſerſchleben aus Breslau, Herr Zoe 
tenaut Wacker aus Coblenz, Herr Calculator Schrötter aus Cholin, l. in Nr. 165 
auf der Wilhelms ſtraße; Herr Pribſt Mazurkiewicz aus Reyſen, Herr Gutsbefitzer 
Lutomski aus Nuſccin, Win Nr. 99 auf der Wilde; Herr Gutsbeſitzer Rogalinski 
aus Petrikau, 1. in Nr. 409 auf der Gerberſtraße; Frau Generalin v. Grawert 
aus Breslau, l. in Nr. 384 auf der Gerbercraße; Erbfrau v. Drzewiecka aus Ru⸗ 
ſikorz, Erbherr v. Weſierski aus Gozuchowo, Herr Oberamtmann v. Wolicki aus 
Krotoßyn, l. in Nr. 391 auf der Gerberftiaße, Herr Gntsbeſitzer v. Unruh aus 
Mnichi, Herr Commiſſarius Radußewshi aus Gutowo, I. in Nr. 243 auf der 
Breslauerſtraße; die Herre Gutsbeſitzer Gurt aus Paryz, Helmcki aus Lukonia, 
I. in Nr. 187 auf der Waffe. raße; die Erbherren Kierski aus Ehrzastowo, Tramp⸗ 
czynski aus Grzybowa, l. in Nr. 100 auf be Venetianiſchenſtraße. 


Den 3. 


Herr v. Sikorski aus Koſtowo, l. in Nr. 55. auf der Szrodke; Herr Com⸗ 
miſſarius Kozlowski und Herr Beſitzer Linowski aus Brudzewo, l. in Nr. 33 auf 
der Walliſchei; die Herren Einwohner Daleßyaski aus Pomarzan, Griecht aus 
Zebowo, Zi aus Czempin, l. in Nr. 242 auf der Breslauerſtraße; Erbherr 
Dobrogoiski aus Kawenczin, Herr Gutöbefiger Lipski aus Nowca, L in Nr. 26 
auf der Walliſchei, Herr v. Zoltowski aus Zaiaczkowo, Herr Sindieus Regenbrecht 
aus Brauns berg, l. in Nr. 165 auf der Wilhelmsſtraße; die Erbherren v. Cieleckt 


* 
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aus ER v. Bininski aus Gutow, t. Grabski aus Miloslawice, Herr 
Eanbrarh v. Niezuchowski aus Wagrowice, l. in Nr. 391 va det Geber, 
Den 4. 


Die Herren Outobeſtgrr Gage aus Chlebavo, Lin Nr. 244 auf der Bres⸗ 
lauerſtraße; v. Kierski aus Koninko, v. Koßucks aus Golembina, v. Wilkonski aus 


Dlonie, l. in Nr. 251 auf der Breslauerftraje, Herr Oberamtmann v. Jerzma⸗ 
nowski aus Minichowo, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtraße; Herr Händler 


Frankenſtein aus Warſchau, l. in Nr. 30 auf der Walliſchet; Herr Graf Gaiewski 


aus Wollſtein, l. in Nr. 210 auf der Wilhemsſtraße; die Herren Beſitzer von 


Broms ford aus Streina, v. Koßutska aus Magiußewicz, Herr Cieſelski aus Oſtro⸗ 
witego, die Erbherren v. Suchorzewski aus Idebno, 9, Siigcidi aus EEN 
2 v. Lukomska aus Drzazgowo. 


Abgegangen den 1. Juni. 


Die Herren: Gutsbeſitzer Suchorzewski nach Barda, Abt Zurawski nach 
Obra, Erbherr v. Swigecickt nach Zernik, Einwehner v. Kornatowski nach Laskro⸗ 
wnica, die Beſitzer Strychowski nach Starego, Lange nach Kornadt, Schatz⸗Di⸗ 
rector Bilinski nach e v. Um nach ‚Grabiniec, Capitain Zoltowski nach 
Kaſinowo. 

Si Er Den 3. 

Die Herres OSberamtmaun v. Wolicki nach Krotoßyn, Erbfrau v. Drze⸗ 
wiecka nach Ruſiborza, die Crbherren e, Weſierski nach Gozuchowo, Mocarski 
nach Leßyc, Sa?) nach Kamin, Grudzielski nach Wegrzewo. 


Den 4. 
Landrath von Niezuchowski nach Wagrowitz, die Erbherren von Cielecki nach 


Wierzchaczewo, v. Bininski nach Eutow, v. Grabski nach Miloslawic, v. Krzy⸗ 5 


zanowski nach Murzynkowo. v. Malachowska nach Joziorek, Commiffarius Ra⸗ 
dußewski nach Gutowo, die Gutsbeſitzer v. Unruh nach Mnichy, v. Regalinski 
x nach Ko ſten. 


Dekanat nachang. 


Den, zum dſſentlichen Verkaufe der, zu der J. G. Luppnadhelhen Balimente 
Maſſe gehörigen Orangerie auf den heutigen Tag angeſetzten Lieitationd = Termin, 
haben wir aufgehoben, und anderweit auf den 9. Juni d. J. anberaumt. 
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Mir laden daher Kaufluſtige ein, ſich den 9. Juni d. J. Vormittags um 9 Uhr ö 


in dem hier Orts sub Nro. 30 auf dem Graben belegenen Treppmacherſchen Gar⸗ 
ten einzufinden, wo verſchiedene Blumen in Topfen, und auslaͤndiſche Gewächfe, 
in einzelnen Stuͤcken, gegen gleich baare, an den Kommiſſarius Landgerichts⸗Se⸗ 


kretair Kaas in Couränt zu leiſtende Zahlung, an den Meiſibiethenden öffemlic) vers 


ſteigert werden. 


Poſen den 28. Mai 18117. 
Königlich Preußiſches Land⸗Gericht. , 


Bekanntmachung. 


Die dem Herrn Stanislaus von Zbi⸗ 


iewski zugehdrigen Güther Zegrowo cum 
attinentiis Koftener Kreiſes nebſt Ze: 
growko und Nowyſwiot follen an den 
Meiſtbiethenden im Wege der öffentlichen 
Verſteigerung von Johanni d. J. auſ 3 
nach einander folgende Jahre bis Johanni 
1820 in Pacht ausgethan werden. Zur 
Verpachtung dieſer Guͤther ift ein Termin 
vor dem Deputato, Herrn Landgeiichts⸗ 
Rath Thomaßczyk auf den 18. Juni⸗ 
us c. Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt 
angeſetzt worden, und es werden demnach 
hiezu qualificirte Pachtluſtige, welche die 


hieſigen Landgerichts durch Inſpieirung 

derſelben erfahren konnen, mit dem Be⸗ 
deuten hierdurch vorgeladen, daß der 
Meiſtbiethende, wenn nicht unvorherge⸗ 
ſehene Hinderniße eintreten ſollten, ſich 
des Zuſchlags verſichert halten kann, und 
ihm die gedachten Guter nach vollzogenem 
Contracte in Pacht üͤberlaſſen werden 
ſollen. 

Frauſtadt den 22. May 1817. 

Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


Obwieszczenie. - 
Dobra Zegrowo 2 przyleglogcia- 
mi w powiecie Koscjanskim. polo&o- 
ne, a Ur. Stanistawa Zbiienskiego 
dziedziczne, wraz z Zegrowkiem i 
nowym Swistem droga publiczney 
licytacyi ed Sgo. Jana r. h. na trzy 
po sobie nastepuiace lata do 8. Ja- 
na 1820 roku wiecey daiacemu w 
dzierzawe w)puszczone bydZ maig. 


Do zadzierzawienia dobr tychze ter- 


min przed Deputowanym, W. Se- 
dzig Tomaszczyk na dzien 180 
Ozerwea r. b. z rana o gtey go- 
dzinie tu ve Wschowie wyznaczenyım:' 
z20stal, na ktörych ochote dzierza- 
wienia maiacy, i kwalifikowane do 
tego osoby wzywaia sie 2 tem nad- 
mienieniem, Ze więcey licytuiacy, 
iezeliby iakowa nieprzewidziana 
Przeszkoda nie zaszla, przybicia so- 


bie dzierzawy ër spodziewad sie mo- 


ze, a wskutek przysadzenia tego kon- 
trakt dzierzawny 2 nim Zawarty zo- 


e 


w Registraturze Sadu podpisanego 
egen sie kazdego casu mo- 
a oi 


Wschowa dnia 22. Maia 1817. 
Kröl, Pruski Sad Ziemiaäski. 


—— 


stani e. O warunkach dzierzawnych 


Bekanntmachung. 


Es wird hiemit zur Öffentlichen Kennt 


niß gebracht, daß die zum Nachlaße des 
verſtorbenen Kriegs raths von Grabowski 
gehbrigen, im Inowraclawer Kreiſe bele⸗ 
genen adlichen Guter Radlowo, beſtehend 
aus dem Dorfe Radlowo und dem Vor⸗ 
werk Carlsfelde, auf Antrag ſämmtlicher 
großjähriger Erben ſowohl, als auch der 
Vormünder der minorennen Paulina v. 


Grabowska, von Johanni d J. ab, auf 


* 


N drei auf einander folgende Jahre bis zu 


Johanni 1820 in Termino Licitatio- 
nis den 28. Juni c. Vormi⸗tags 8 Uhr 
vor dem dieſerhalb ernannten Deputirten, 
Herrn Landgerichts⸗Rath Dannenberg im 
Sefftonszimmer des hieſigen Landgerichts⸗ 
Locale, öffentlich an den Meifttietenden 
in Pauſch und Bogen, da kein Anſchlag 
vorhanden, verpachtet werden ſollen. 
Pachtluſtige haben daher in Termin vor 
dem ernannten Deputirten ihr Meiſtgebot 
abzugesen, Die Pachtbedingungen wird 
den Intereſſenten im Termin der Herr 
Deputirte bekannt machen. Cine lauf 
600 Rthlr. iu ſicheren Documenten oder 
baarem Gelde beſtimmte Caution, hat je: 
der Pachtluſtige gleichfalls im Termin 
nachzuweiſen. Der erfolgte Zuſchlag wird 
jedoch zuvörderſt von Seiten des Gerichts 
als Obervormundſchaftlichen Collegio ges 
nehmigt, und nur in dieſem Fall kann der 
Meiſtbietende zur Pacht der erwähnten 
Guͤter zugelaſſen werden. 
Bromberg, den 25. May 1817. 
Kiaigl. Preuß, Landgericht. 


Hey 


— 


* 


N Obwieszczende.,, 

Podaie sie ninieyszem do wiado. 
mate publicznéy, 18 dobra Szlache- 
ckie Radtowo w Powiecie Inowra- 
clawskim poldong, z wsi Radios 
i Folwarku Karlsfelde sie sKladaig- 
ce, a ralezace do pozostalosci 6: pi 
Grabowskiego Konsyliarza woienne- 
go, na ,wniosek wszystkich doletnich 
Sukcessoröw- iego, iako teZ Opieku- 
now nieletniey Pauliny Grabowskiey 
w terminie licytacyinym dnia 28g0 
Czerwca r. b. o gedzinie 8. 2 rana 
przed Deputowanym W. Dannenberg 
Konsyliarzem Sadu ziemianskiego w, 
mieyscu posiedzen Sadu tuteyszego 
na (or po sobie idace lata od S. Ja- 
na r. b. az do tad 1820 wiecey da- 
iacemu ryczaltem, gdy anszlagu nie- 
ma, w dzierzawg wypuszczone ‚byd& 
maig Wszyscy do licytowania ocho- 
te maiacy W rzeczonym terminie 
przed deputowanym 2gfosic sie, 1 
licita swoie podaC moga. Warunki 
lieytacyine ogleszone zostang wier: 
minie przez Deputowanego. Kaucya 
w pewnych dokumentach lub w go- 
towiznie zloZyC sie maigca na Tall: 
600 jest ustanowiona, 2 ktora kazdy 
licytant w terminie licytacyinym 
popisywad sig winien, — iednakowoZ 
nastapione przybicie nasamprzod po- 
twierdzonem byd musi 2 strony Sa- 
du jako wladzy opiekunczey, i wtym 
tylko razie pluslicytant zostanie — 
dzierzawca xzeczonych döbr. - 


Bydgoszez dnia 25. Maia 1817. 
Krölewski Pruski Sad Ziemiaf- 
ski. É d 


e Ik 


Së — 
Da über das Vermdgen des hieſigen Kaufmanns Anton Zirnſtein der fbem⸗ 


liche Cuncurs eröffnet worden; fo werden alle diejenigen, welche für. den Anton 
Zirnſtein irgend etwas es beſtehe in baaren Geldern, geldgleichen Papieren, 
Briefſchaften, Documenten oder ſonſtigen Effecten hinter ſich haben moͤchten, 
hierdurch und Kraft dieſes angewieſen, daſſelbe weder an denſelben ſelbſt noch 
an einen Andern für deſſen Rechnung auszuantworten vielmehr ſolches mit Vor⸗ 
behalt ihrer daran habenden Rechte in das Depoſitorium des unterzeichueten Ges 
richts abzuliefern. Sollte deßen ungeachtet eine Aus antwortung an einen Une 
dern als das genannte Depoſitorium erfolgen; fo wird folches für nicht geſches 
hen erachtet, und das Gezahlte oder Verabfolgte Ju Beſten der Credit⸗Maſſe 
anderweit beigetrieben, wenn aber der Juhaber ſolcher Gelder oder Sachen ſel⸗ 
bige verſchweigen und zurückbehalten ſollte, er noch außer dem ſeines daran has 
benden Unterpfande und andern Rechts für verluſtig erklart werden. ; 
Bromberg den 12. May 1817. 2 a 
Kböniglich Preuß. Landgericht. EN 
Dr. Nevelfe 
Bekanntmachung. 

„Die im Koſtener Kreiſe gelegenen Güther Parzenczewo, Lubiechowo, Kötuß 
und Wablewo, ſolleu ad Instantiam des General⸗Depoſiti des Köoͤnigl. Landge⸗ 
richts zu Poſen von Johanni a. C. an, anderweitig im Wege der bffentlichen ck 
tation! verpachtet werden. Der Licitations⸗Termin iſt auf den 20. Juni d. J. in 
dem Sitzungsſaale des hieſigen Landgerichts angeſetzt worden, zu welchem gehdrig 
qualificirte Pachtluſtige ei geladen werd von denen der Meiſtbietende, wenn nicht 


unvorhergeſehene Hinderniße eintreten ſollten, des Zuſchlages gewärtig fein kann, in 


. 


Gefolge deen der erforderliche Pacht⸗ Contract mit ihm geſchloßen werden wird. Die 


Frauſtadt, Iden 2. Jun 1817. 
e Das Königliche Landgericht. 


Bekanntmachung. E 


Auf den zöten Juli c. Vormittags um 9 Uhr wird hier an bet. 
gewöhnlichen Gerichtsſtelle vor dem Deputirte n, Mem Landgerlchts⸗Rath von Gor⸗ 


É 
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vrëoegt das ben verſtorbenen Bauer Anton Heisler gehörige in Heintzondorff 


Frauſtädtſchen Kreiſes unter Nr. 6 belegenen Grundſtück, beſtehend aus 
1) Einem Wohngebaͤude, mit zwei Stuben, einer Kammer und einem 


a Stalle; 
2) Einem Pſerdeſtalle; 
3) Einem Ochſenſtalle; H 


4) Einem Reſerve⸗Stalle; 

5) Einem um das Haus gelegenen ER mit Stallung; 
6) Kuhſtalle; 

7) Zwölf Nuthen Ackerland, und S 
8) Zwei Wieſen mit einem Erträge von funf Fader Heu, 


welches zuſammen auf 600 Rthlr. gerichtlich gewürdigt worden, an den Meiſt⸗ 


bietenden unter den in dem hieſigen Königlichen Landes: omg zu er⸗ 


fahrenden Kaufbedingungen offentlich verkauft werden. 
Frauſtadt den 27. April 181 7. 
Koͤniglich Preußiſches Landgericht. 


Vekauntmachung. 


| Mit Bezug auf die in den Poſener Zei⸗ 
tungen sub Nr. 1, pfo 1815 von dem 
damaligen Unter» Präfecten Wagrowice cer 


Kreiſes vom 24. December 1814 erlafz 
ſene Bekanntmachung, fordern wir den 


Eigenthümer der im Sielce Walde gefun⸗ 


denen 3 Pferde und eine Britſchke hiermit 
auf, ſein Eigenthumsrecht an dieſelben 


` Binnen 2 Monaten und laͤngſtens bis zum 


28. Juli c. nachzuweiſen, und zu dem 
Ende an dieſem Tage Vormittags um 8 
Uhr in dem Audienzzimmer des unten be⸗ 
nannten Gerichts zu erſcheinen, oder zu 
gewaͤrtigen, daß er nach Ablauf dieſer 
Zeit ſeines Rechtes verluſtig gehen, und 
das aus dem Verkaufe geldſete Gelb, da 


‚miahskiego stawil, 


oObwiesseze nie. 
Odwoluiac sie do Obwieszcze- 
nia przed owczasowego Podprefekta 
Powiatu Wagrowieckiego w Gaze- 
tach Poznanskich sub Nr. 1. 1815. 
pod dniem 24. Grudnia 1814 do pu- 


bliczney wiadomosci podanego, wan. ` 
wamy Wiasbiciela znalezionych na 


lesie wsi Sielca 3ch koni i bryczki 
przy nich bedgcey, aby prawo swey 
wiosno$ci w przeciagu dwöch mie: 
siecy, a naydaléy do dnia 28. Lipca 
x. b. udowodnit, i w tym celu na 
dniu wyZey wyrazonym przed polu- 


dniem o godzinie 8. w Izbie audy- 


encyonalney podpisanego Sadu zie- 
W przeciwnym 
razie oczekiwad mob; 12 prawo do 
takowych utraci i pieniadze z sprze- 
day zebrane poniewa2 summy 100 


= 


— 311 — 


ſolches nicht die Summe von 100 Rihlt. 
erreicht, dem Finder zugeſchlagen werden 


wird. = 
Es ſind dieſe Pferde: 
1) ein ſchwarzfabler Wallach; 
2) eine weisfchhdige Fuchsſtute, und 
3) eine braune Fuchs ſtute. N 
Gneſen, den 19. Mai 1817 


talaro w nieprꝛenosi; znalezycielowi 
przysadzone bęedg. 


Konie te bein? 


1) Walach karomyszaty; 
2) Klacz pstrokato kasztanowäta, i 


3) Klacz brudno.kasztanowata. 


Gniezno dnia 19. Maia ër, 


Königlich Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Von Seiten des unterzeichneten Frie⸗ 
densgerichts wird hierdurch uachrichtlich 
bekannt gemacht, daß zufolge Auftrags 
des Königl. Prenß. Landgerichts zu Frau⸗ 
ſtadt nachſtehende zu dem Nachlaße der 


Kwiatkows kiſchen Eheleute gehdrige®rund: 


ſtucke, als nämlich: 


1) Ein in dem Dorfe Kielczewo dicht 
an der Stadt Koſten sub Nr. 64 be: 
legene Wohnhaus nebſt den Fam ge⸗ 
hörigen Neben- und Stallgebaͤuden, 
einer Scheune und dem bei dieſen 
legenen Garten und Wil; - 
2) Ein Quart Acker und zwei Wieſen, 
welche in den Kielezewer Feldmarken 
liegen 
von Johanni a. c. ab, auf drey nach ein⸗ 
ander folgende Jahre jedes einzeln Meift- 
bietend verpachtet werden ſell, und daß 
zu dieſer Licitation ein Termin auf den 
2 ten Juni c. Morgens 9 Uhr in dem 
hieſigen Gerichts⸗Locale anberaumt wor⸗ 


Se 29 Kwarta roli i TECH Yaki, ktöre 


Obwieszczenie. 


Nizéey wyraZony Sad Pokoiu po- 


daie ninieyszem do publiczuey wia- 
domosci, 18 na mocy zlecenia Krö- 
lewsko Pruskiego Sadu Ziemianiskie- 
go z Wschowy do pozostaloSci $: pr 


"matzonköw Kwiatkowskich pozosta- 


te grunta, iako to: 


) Dom mieszkalng pod liczba 64,” 


we wsi Kielczewie przy samem 
mieseie Roscianie poloZony, wraz 
2 pobocznem budynkiem i chle- 
wami, iedna stodola i ogrodem 
2 dak do tychze przylegta; 


u polach Kielczewa leàa 


/ i 
‘od S. Jana r. b. zaczgwszy, na trzy 
po sobie mastepuigce lata kazdy z 
osobna wiecey daiäcemu wydzierza- 
wione bydZ maig, i ze celem odby- 
cia tey licytacyi, termin na dzief 
21. Czerwcar. b. o 9. godzinie przed 
pokudniem w mieyscu posiedzenia 
tnteyszego Sadu oznaczonym zostal. 
Zyczacy nabyd takowey dzierzawy 
moga dokladney wiadomosei w 086-, 
1 oraz o szczegölnych warunkach 


1 
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den iſt. Nähere Auskunft und die ſpe⸗ 
ciellen Bedingungen konnen Pachtluſtige 
in der hiefigen Gerichts ⸗Regiſtratur erſah⸗ 
ren und die Meiſtbietenden den Zuſchlag, 
wenn nicht unerwartete Hinderniße ein⸗ 
treten, gewaͤrtig ſein. f 
Auch wird in Termino den 16. Ju⸗ 
ui e. Morgens 8 Uhr in der Wohnung: 
sub Nr. 64 zu Kielczewo der Kwiatkows⸗ 
kiſche bewegliche Nachlaß beſtehend aus 
Zinn, Kupfer, Meßing, Eiſen, Haus⸗ 
und Wirthſchaſtsgeraͤthe, Waͤſche, Betten 
und Kleidungsſtüͤcken nebſt verſchiedenen 
Wirthſchaftsvorraͤthen, dffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 
Kaufluſtige werden daher eingeladen, 
ſich in dieſem Termin einzufinden, und 
hat der Meiſtbietende den Zuſchlag gegen 
gleich baare Bezahlung in Courant zu ge⸗ 
waͤrtigen. er 
Koſten, den 30. Mai 1817 


Koſtener Kreiſes. 


* Gs 


w Registragurze ` ninieyszego Sadır 
zaciagnäd, i wiecey daigey bydz ze- 
pewnionymj, iz im dzierzawa przy- 
znana z0stanie, sxoro nieprzewidzia- 
ne przeszkody niczayda. 


»Takze bedzie na terminie dnia 
16. Czerwea k. b. z rana o godzinie 


8. w domm pod Nrem. 64 we.wsi 


Kielezewie ruchoma _pozostalosc 


-Kwiatkowskich, skladaiaca sie z ce- 


ny, miedzi, mosiedziu, Zelastwa, do- 
mowych i gespodarskich sprzetöw, 
bielizny, poscieli i suklen, oraz rö2- 
nech zapasöw gospodarskich, publi- 
eznie naywięcéy daigcemu sprzeda- 
na. Kupid ochotę maigcych wzywa 
sieninieyszem, aby na terminie tym 
staneli, i naywiecey daigcy pewnym 
bydz moie, iZ za gotowa zaraz za- 
plate w kurancie, rzeczy te destanie, 


Koscian dnia 30. Maia 1817. 


krélewski Pruski Sad Pokoit 
Königl. Preuß. Friedens gericht KEE 


* 


4 


da 
S 


La dniu 16. Crerwea 1817 o godzinie- 10. 2 rana, rozprzedam przez: 


publiczua licytacya, 


Kolo 68 sztuk pieknego rogatego bydfa, gatunku Zutawskiego, 


za zaplaceniem natychmiast gotowemi pienifdzmi, 


miedzy 


Ktöxemi sa takze i krowy doyne, takze 20 zrzebcöw i konter ie, 
* D 


„ Leg pod Szremem. 


1 


Jozef Leszezy ski, 


exzaw ea, 


(Hierzu eine Beſlage.) 


Beilage zu Nr. 46. des Posener Inteligenz Blatts. 


* SW 
. 


* 
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Hcffentliher Verkauf, 

Auf Antrag der von dem verſtorbenen 
hiefigen Coldar beiter Ferdinand Burghard 
nachgelaſſenen Majorennen⸗Erben, ſollen 
ſaͤmmtliche zu dieſer Verlaſſenſchaft geh: 
rige Meubeln, Jouwelen, Gold und Sil⸗ 
berwerk durch Meiſtgebot den 9. Juni d. 
J. Vormittags um 9 Uhr gegen durchaus 


ſogleich zu erfolgende baare Bezahlung in 


Courant hierfelbft am Markte Nro. 71 


Sprzeda2 publiczna. 

Na 2adanie peinoletnich Sukces- 
soröw zmarlego w miescie tuteyszem 
Ziotnika JP. einde Burgharda, 
maia bydz wszelkie do pozostalosci 
jego nalezace meble, kleynoty, o- 
10 A srebro dnia 9. Gzerwca r. b. o 
godzinie 9 Z rana tu w Poznaniu w 
rynku Nr. 71 sposobem wigcey dat- 
nogei za gotowa koniecznie natych- 
miast nastapic maigcg zaplate w go- 


towiznie vw $rubey monecie sprze- 


verkauft werden. dang. 


Da ſich einige der Herren Schuldner der Allgemeinen und Offizier⸗Witt⸗ 
wen⸗Kaſſe im Großherzogthum Poſen bel mir darüber beſchwert haben, die Cor⸗ 
reſpondenz mit der Hochldbl. General⸗Direktien Ti für fie zu ſchwierig, weil 

„ fie der Deutſchen Sprache unkundig ſejen, und mir dies als einen Grund ihrer 
Zdgerung in Hinſicht der prompten Einzahlung der currenten Zinſen angegeben, 
fo habe ich die Ehre, dieſe Herren Schuldner hiermit zu benachrichtigen, daß 
ich dieſen Johannis nach ſtehende Anordnung getroffen, um ihnen die prompte 
Einzahlung zu erleichtern: 5 i 
) Diejenigen, denen es ſchwer fallen ſollte, meinen fruͤhern Aufforderungen 

zufolge die Gelder ſelbſt uno unmittelbar an eine Hochlöbliche General Di⸗ 
rection mit der Poſt abzuſchicken, und ſich bei mir mit dem Poſtſcheine 

Aber den Abgang derſelben aus zuweiſen, konnen ſich bei mir vom 20ſten 

dis 28ſten Juni c. von 8 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends auf der 

Wilhelmsſtraße Nro. 214 melden, um D die Transmis orialia aus⸗ 

ſertigen zu laſſen. gesi S 

2) Auch können fie bis den 28 ſten Juni ſpaͤteſtens die faͤlligen Z inſen bei 
mir gegen eine interimiſtiſche Quittung nebſt Poſtporto niederlegen und ich 
werde demnächft die Abſendung der Gelder ihrer Beſtimmung gen AC ſelbſt 
beſorgen. ar e ee 

Da nun von Seiten der General⸗Direction alle mögliche Mittel angewandt 

worden; jede, fogar die geringſte Schwierigkeit in Hinſicht der Zablungen aus 
dem Wege zu remm, fo rechnet fie guch auf die Pünktlichkeit der Herren Devitoren 


1 
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Foanen, daß bei einem jeden mit ihnen zu treffenden Arrangement vorzüglich auf Got 


che Rückſicht genommen werden ſoll, welche ihren Verbindlich ketten ve Alſtandig Gent 


ge geleiſtet haben, wogegen diejenigen, welche mit der Zahtung' Idgern, zu gewar⸗ 


W baben, daß gegen fie nach der Strenge der Geſetze verfahren werde. 


um Gei mehr, da biefeniget, welche ihre Pfichten genau erfüllen, Se: dar ein 


D 


is dagegen die Unterhandlungen in Hinſicht der Abtragung der rlicknaͤndigen 5 
Zinſen und der Capitaiien ſelbſt anbelangt, fo wiederhole ich hierin meine Erklarung, 


daß ich zu jeder Zeit bereit bin, die von Seiten der Herren Debitoren zu machen den 
Propeſi: onen aufzunehmen, und mich mit ihnen mit ee der Genehmigung 
der Vochloblichen Gene: al-Direftion darüber zu einigen, 
15 Poſen, den 29ten Mai 1817. 
SE Der General: Beoolkmächrigte und Commiſſarius der General⸗ 
en „Direktion der Wittwen⸗Kaſſe im Großherzogthum Poſen, 
Wierzbi ns k i. 


Das im Wagrowitzer Kreife, Bromberger Departement, 7 Meilen von ee 
4 Meilen von Bromberg, 3 Meilen von Nackel, 3 Meilen von Gneſen, 4 Meile 


von dem Städrchen Rogowo gelegene Guth Izdebno, in welche m eine Parochial⸗ 


nannt, aus freier Hand verkauft werden. Dieſes Guth hat einen See, gute Wie⸗ 


Kirche befindlich iſt, ſoll nebſt Vorwerk Sadki und einer Waſſermühte Zabiak ge⸗ 


fen, Hutungen, und ackerland zum Anbau jeder Getreidegattung. Kaufluſtige 
konnen zu jeder Zeit in Izdebno ſowohl von dem Werthe, als auch von dem wirth⸗ 
ſchaftlichen Zuſt ande dieſes Guths in Kenntniß geſetzt werden. Ein Theil des Kauf⸗ 
geldes kann nach dem zu treffenden Arrangement auf demſelben ſtehen bleiben. 


Unterzeichneter Erbherr der in peyſerſchen Hreiſe gelegenen Guͤther Groß⸗ und 
Klein⸗Gutowy, kann die in der polniſchen Zeitung vom 28. Mai d. J. No. 43, 


durch den Herrn Stephan von Loſſow eingeruͤckte Antwort nicht mit Stillſchweigen 


übergehen, vielmehr mit Bezug auf ſeine der Zeitung vom 2. Mai d. J. Nr. 36 
eingerückte Anzeige, findet ſich derſelbe abermals veranlaßt, Ein hochgeehrtes Publi⸗ 
cum wiederholentlich zu warnen, daß die Behauptung des Herrn v. Loſſow, als ſei 
ihm eine Summa von 121,009 Fl. pol. nebſt Ziuſen bei Nichträumung der Guͤther 
durch einen Contract ſtipulirt worden, deshalb keine Berückfichtigung verdient, weil 
die von Loſſowſchen Eheleute den in Rede ſtehenden Pacht⸗Contracte in Betreff der 
Hauptbedingungen ſowohl wegrn der prompten Berichtigung der Pachtgelder und 
der vorzuſtreckenden Summa, als auch wegen Zahlung der Zinſen von den auf die⸗ 
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ſen Gürbern haftenden und zum Bau beflinmmten Summen nicht erfüllt haden, und 
weil gegenwärtig ein Rechtefall wegen Aufhebung des erwähnten Contracts und 
Bezahlung der rückſtändigen Pachtgelder für Doten Jahre nebſt Zinſen im Gange iſt. 
Selen, den 3 Juni 1817. - ` | 

Bi Martin v. Bienkowski, Königl. Kammerher und Major 
f von der polnischen Armee. 


3 ‚3.487 
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Dobra do sprzedania. - ett AC 

Wies Domaslaw mnievszy, w Powiecie Wagrowieckim, Departamen- 
cie Bydgowskim, Woiewödztwie Gni-znihskim, 4 mile od Nakn, 6 od 
Bydgoszcıy, 4 mile od Gniezna, 2 ½ od Wagrowca Polozona, w.srednim 


zabudowan'u, w pierwszey, i drugiey Kass? gruntu, mialaca wysiewu‘o- . , 


ztminnego 290 wierteli miery Poznanskiey, tylez wysiewu iarzynnego let- 
niego, ick swoia potrzeb, pastwisko mierne, z ogrodami dobremi, sadem, 
wiatrakiem, mielcuchem i:statkami do niego naleZacemi, i sadzawkami 
ama, jest z wolney rekt od S. Jana r. b. do sprzedania; o kondycyach 
kupuizcy ochotg maiacy döwiedzied sie moe na gruncie teyze wsi u 
wiaseicieli. ` Poznan dnia 3. Maia 1817. 33 $ 

Jgnacy Malachowski. Jan Dieterich. 


rt 
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e e Wezwanie Kredytoröw. 


=... "Nizey podpisany, wezwany zostal od Sukcessoröw 8: p: W. Antonie- 


90 Lipinskiego, Kanonika Katedry Poznanskiéey, aby wszelkich Wierzy- 
cieli, zmarlego, prywatnie do okazania swych praw przed siebie wezwal. 
W skutek wiec tey wezwy, w sikich Sätnannseh Wierzycieli zmarlego 


Ka Lipinskiego- powolywam, aby w stancyi podpisanego na Garba- 
xach Nro. 421 'w prz IA stawic sie raczyli, i swe pretensye, 


iakia maig do pozostalosci zmarkego okazali, i dowodami usprawiedliwili, 


dla wiademosci tychze Sukressordw. 7 
Poznan, dnia 3. Czerwca 1817. 


s, Kr ËS 
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Das Grundſtück Nr. 98 au Sawade bei Pojen, wobei ein Haus, Stallung 


und ein großer Baumgarten, ficht aus freier Hand zu verkaufen. Kaufliebhaber be⸗ Ze 


lieben ſich dafelbftft zu melden. 2 


Alle Sorten des ſchönſten, frischen Kleeſaamens hat fo eben erhalten 
* Sk Friedr. Bielefeld. 


— 
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Przepatkowski, Adwokat. 
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In meinem Hauſe Breslauerſtraße Nr. 247 find vom ıften Zul d. . ab, 


ee Küche und Keller zu vermiethen, | 
3 Ze den e Juni 1817. =  Bptarcrg 


$ ent in Poſen am 4. Juni 1817. g 
Der Korzec Walzen 41 Fl. 15 pgr. bis 43 Fl. Roggen 26 Fl. bis 26 D 
25 pgr. Gerſte 16 Fl. Haaſer 11 Fl. bis 12 Fl. Vuchwweizen 13 Fl. bis 
14 Fl. Erbſen ar Fl. bis 24 Fl. 15 pgr. Kartoffeln 6 Fl. bis 6 Fl. 15 pgr. 
Der Centner Stroh 6 Fl. bis 7 Fl. Der Ceutner Neu 8 Fl. bis 9. 81 Der 
. Butter 12 Fl. bis 12 Fl. 15 rar. 


* 


Getreide: voie in Liſſa am 2. Mai 1817. 
Dias Warſchauer Viertel Roggen 2 Rthlr. 4 gt. bis 2 Rihlr. Gerſte x Rihlr. 
10 ggr. bis 1 Rthlr. 6 ggr. Haafer x Rihlr. 2 ggr. bis 1 Rthlr. Der Centuer 


Hen 16 ggr. bis 14 ggr. Das Schock Ss GES Pfund A TEN. 19 99% 


bis 4 Athlr. 16 ggr. 
Am 23. und 
Das Warschauer Viertel Roggen 2 Rthlr. bis r Rthlr. 20 gar. Gaben 1 Rthlr. 
9 gar. bis 1 Rihlr. 6 gar, Der Centner Heu 16 EN bis 14 bar. VER Ce 
ag 4 Mm, 18 gar. dis 4 rr, 16 oe, ! : 


Fractions⸗ Preiß. 


S Das Warſchauer Viertel Roggen 2 Rihlr. 1 om, 9 pf. bis 1 Sak, 21 agr 
9 pf. Gerſte 1 Rthlr. 9 ggr. 10 pf. bis 1 Rthlr. 6 ggr. Haaſer 1 Rthlr. 


1 ggr. 84 pf. bis 1 Soir, Der Centuer Heu 16 gr. bis 14 gar Das Schock 


Snoh 8 18 gar. bis 4 mit, 16 ggr. 
N „ S 
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